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Anlässe und Absichten der Bildungsplanreform

� Gute Gründe für einen Renovierungsbedarf

� Demografische Herausforderungen

� Zunehmende Bedeutung von heterogenen Lerngruppen und der Inklusion

� Notwendigkeit zur Entkoppelung von Bildungserfolgen von sozialer Herkunft, 

Geschlecht und Zuwanderungsgeschichte, u.a. um Bildungspotenziale 

auszuschöpfen

� Weiterentwickeltes Kompetenzverständnis

� Erklärte Ziele der Bildungsplanreform (u.a.)

� Selbstbestimmte, sinnerfüllte und verantwortungsvolle Teilhabe an der 

demokratisch-pluralistischen Gesellschaft

� Abbau von Bildungshürden und Erhöhung der Durchlässigkeit im Bildungssystem

� Systematische individuelle Förderung als Grundlage für einen angemessenen 

Umgang mit Heterogenität
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Auffällige empirische Befunde 

aus der deutschen 

Ländervergleichsstudie

(IQB-Studie)
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Vergleich der durchschnittlichen Kompetenzwerte der EGP-Extremgruppen innerhalb der

Länder im Bereich Zuhören im Fach Deutsch (Zuhören)

(Quelle: IQB Bildungstrend 2015)
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Prozentuale Anteile der Anzahl der von den Lehrkräften besuchten Fortbildungsveranstaltungen für 

die Schuljahre 2013/2014 und 2014/15 nach Ländern

(Quelle: IQB Bildungstrend 2015)
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Implementation als 

komplexer Prozess der 

Schulentwicklung
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Der Aufbau der Bildungspläne

� Bildung für nachhaltige Entwicklung 

(BNE)

� Bildung für Toleranz und Akzeptanz von 

Vielfalt (BTV)

� Prävention und Gesundheitsförderung 

(PG)

� Verbraucherbildung (VB)

� Berufliche Orientierung (BO)

� Medienbildung (MB)



8 | Expert*innen-Gespräch| Landtag von Baden-Württemberg © Pant, 2017

Umsetzungshilfen zu den Bildungsplänen 2016 in den Fachplänen



9 | Expert*innen-Gespräch| Landtag von Baden-Württemberg © Pant, 2017

Gelingensbedingungen für effektive Schulen –

eine Literaturauswertung

Neun prozessbezogene globale Faktoren nach Teddlie & Reynolds (2000) bzw.

Reynolds et al. (2014)

1. Schulleitungshandeln, das auftretenssicher, das Kollegium motivierend, 
aber instrumentell orientiert ist; Durchsetzung eines schulbezogenen 
Qualitätsmonitorings und effizienter Personalpolitik (inkl. Einstellungs-
und Entlassungsmöglichkeiten)

2. Schulweiter Fokus auf Lernergebnisse und optimale Lernzeitnutzung

3. Positive Schulkultur, inkl. geteilte “Schulvision”, Leitbild, störungsarmem 
Gesamtklima und Wertschätzungskultur

4. Hohes Leistungserwartungsniveau bei Schüler/innen und Lehrkörper

5. Leistungsfortschrittsmonitoring auf Ebene der Schule, Klasse und des 
Einzelschülers/ der Einzelschülerin
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Gelingensbedingungen für effektive Schulen –

eine Literaturauswertung

6. Elternarbeit nach der Maßgabe, lernhinderliche Faktoren 
„abzupuffern“ und positive Eltern-Kind-Interaktionen zu fördern

7. Sicherung effektiver Lehr-Lern-Bedingungen durch: maximale „Time-
on-Task“, balancierte Differenzierungs- und 
Individualisierungsstrategien, Vorbildausrichtung an „Best-Practice-
Schulen“

8. Fort- und Weiterbildungsplanung mit den Kennzeichen: schulintern & 
integriert in weitere schulische Initiativen

9. Echte Schülerpartizipation im Lernprozess durch Regelung von klaren 
Verantwortlichkeiten und Rechten

Neun prozessbezogene globale Faktoren nach Teddlie & Reynolds (2000) bzw.

Reynolds et al. (2014)
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Implementation von Innovationen als Schulentwicklungsprozess
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Wöchentliches Zeitbudget von Lehrkräften der Sek 1 (Richter & Pant 2016)
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Kooperationstypen bei Lehrkräften der Sek 1 (Richter & Pant 2016)
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Strategische Aspekte
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externe Evaluation

Schule: interne 

Evaluation

SchulaufsichtUnterstützungssystem 

(z.B. Fach-Coaches)

Lehrerausbildung

Lehrerweiterbildung

Politik & 

Schulverwaltung

Schul-/ 

Unterrichtsqualität

Ziel: Orientierung an einem gemeinsamen Verständnis von Schul- und 

Unterrichtsqualität aller Akteure der Qualitätssicherung im Bildungssystem

Lehrplan-

kommissionen
Schulleitung,

Lehrkräfte im 

Unterricht
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Wie weiter?

� Die Ziele verschiedener Elemente des Grundverständnisses „guter Schule“ 

sollten in allen bildungsbezogenen Referenzdokumenten „lebendig gehalten“ 

und klar kommuniziert werden (strategischer Aspekt)

� Für die Umsetzung des Ziels einer innovativen Schule in Prozesse der Schul- und 

Unterrichtsentwicklung müssen Ressourcen (Zeitgefäße, Personal, externe 

Expertise) vorgehalten werden (operativer Aspekt)

� Aufbau systematischer adaptiver Lehrkompetenzen („Diversity Management“) 

durch kurzfristige Angebote der Lehrerfortbildung und langfristige 

Umstellungen in der Lehrerausbildung (ausbildungsbezogene Aspekt)

� Systematische Verringerung der Sprachlastigkeit bei Prüfungen in Schulen und 

den zertifizierenden berufsbildenden Institutionen, z. B. Handelskammern 

(übergangsbezogene Aspekt)

� Evaluation, Evaluation, Evaluation – und zwar formativ!



Kontakt:

Prof. Dr. Hans Anand Pant

sekretariat@deutsche-schulakademie.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamk it!


